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                    P R E S S E M I T T E I L U N G 

              LITERAMUS und die Bürgervereinigung R odenkirchen laden ein: 
                             
                Frau Dr. Wafaa El Saddik (ehem. Lei terin Ägypt. Museum Kairo)                                 
                                 und ihr Koautor Dr . phil. Rüdiger Heimlich                                                       
                 im Gespräch über Ägypten und das n eue Buch der Autorin:  
 
   Es gibt nur den geraden Weg. Mein Leben als Schatzh üterin Ägyptens 
    

Freitag, 09. Mai 2014, 19:30 Uhr, Stadtteilbiblioth ek Rodenkirchen, 
                                       Schillingsro tter Str. 38                                              

Eintritt: 5 EUR 
Kartenvorverkauf ab Fr. 09.04.2014  im TEEKESSELCHEN , Rodenkirchen, Hauptstr. 79,  
Restkarten a. d. Abendkasse 
 
                                                             ---------------------------------------------------------------                                                                                  

 

Eine außergewöhnliche ägyptischdeutsche Lebensgeschichte   
Die Veranstaltung findet im Rahmen der ersten RODENKIRCHNER KULTURWOCHE (  7. – 14. Mai 2014  ) statt, mit der 
auch der 50. Geburtstag der Bürgervereinigung Rodenkirchen gefeiert wird. Das Publikum erwartet ein kulturell und 
politisch hochinteressanter Abend.  Versäumen sie nicht, diese besondere Facette in  unserer Stadtteil-Kultur  ihren Lesern 
zu vermitteln ! Sie sind herzlich eingeladen !  
 
Als Generaldirektorin des Ägyptischen Museums in Kairo ( 2004 – 2010 )  ist Wafaa El 
Saddik für die größten Kunstschätze des Landes verantwortlich. Was sie in dieser Zeit 
entdeckt und erlebt, darüber darf sie unter Mubarak nicht reden. Doch als während der 
Demonstrationen auf dem Tahrir - Platz Kostbarkeiten aus dem Grabschatz des 
Tutanchamun gestohlen werden, beschließt sie, das Schweigen zu brechen. 
  
Die studierte Archäologin und Ägyptologin lebte lange in Wien und Köln und kehrte 
schließlich zurück nach Kairo, wo sie als erste Frau Leiterin des Ägyptischen 
Nationalmuseums wurde und die erste Generalinventur in der 100-jährigen Geschichte 
des Hauses durchführen soll. Sie entdeckt dabei lange vergessene Schätze im Keller, 
doch ihr begegnen auch Korruption und Vetternwirtschaft.                                                                                       Foto: privat 
 
In ihren sehr persönlichen Erinnerungen blickt  Wafaa El Saddik zurück auf ihr Leben, ihre Zeit als Schatzhüterin  
Ägyptens und auf die Geschichte ihres Landes. Sie fragt: Was ist mit uns Ägyptern passiert?  Warum ist der begeisterte 
Aufbruch des Landes unter Nasser schließlich gescheitert , warum hat Sadat keinen Frieden gebracht, warum ließen sich 
die Ägypter von Mubarak korrumpieren  und warum konnten die Muslimbrüder soviel Zulauf und Machtgewinn 
verzeichnen.  
    
Das Gespräch mit Frau Dr. El Saddik führt Dr. phil. Rüdiger Heimlich, der Koautor ihres Buches. Er ist Politikredakteur 
beim Kölner Stadt Anzeiger und arbeitet seit 1990 auch als freier Journalist für Radio, Fernsehen und zahlreiche deutsche 
und englischsprachige Zeitschriften, insbesondere über Archäologie, Literatur und Musik. 
 
     
Mit besten Grüßen                                                                                                                                                                     
Michaela Baiat, M.A.                                                                                                                                                            
(Pressestelle LITERAMUS e.V.)                                                                                                                                                                                                                                              


